


POSITiv...

.. .Und NEGATIV

2 // ULTNER SPORTZEITUNG

. . . ist das Damenteam des AFC Ulten Raiffeisen. Seit letztem
Sommer standen interessierte Frauen probeweise zu Trainings-
zwecken auf dem Platz, im Winter vollzog man nun einen wichti-
gen Schritt: Die Damen sind nun offiziel le Mitgl ieder des Vereins,
machten die sportärztl iche Visite und trainieren in erster Linie für
sich, möglicherweise aber auch für eine eventuelle Kleinfeldmeis-
terschaft im Damenbereich, die in Zukunft stattfinden könnte. Das
komplette Mannschaftsporträt der Ultner Damen sowie ein Inter-
view mit der Leiterin dieses Teams, Daniela Schwienbacher, fin-
det ihr auf den Seiten 1 2 und 1 3 dieser Ausgabe.

. . . ist, dass mit René Schwienbacher ein Ultner zu den absoluten
Leistungsträgern bei den Junioren der SpG Untervinschgau zählt
und heuer sogar schon Oberl iga-Luft schnuppern durfte. Wir
haben uns mit dem 2006 geborenen Abwehrspieler unterhalten.
Das komplette Interview mit René findet ihr auf den Seiten 1 4 und
1 5.

. . . ist der Verletzungsteufel, der die Ultner gegen Nals heimge-
sucht hat. Ganz schlimm hat es Gabriel Vecchio erwischt, der
nach dem Spiel über Knieprobleme klagte. Eine Magnetresonanz
brachte dann Gewissheit, dass sich der 28-jährige Angreifer einen
Meniskusriss zugezogen hat. "Gabri" kam in den letzten Wochen
immer besser in Schuss, umso bitterer ist nun sein Saisonaus.
Nicht ganz so dramatisch sieht es bei Luis Gruber aus, der nach
einer unglücklichen Aktion, bei der er weggerutscht ist, ausge-
wechselt werden musste. Trotzdem fällt der Ultner Vizekapitän
mit einem Muskelfaserriss im Adduktorenbereich noch zwei bis
drei Wochen aus.

. . .war auch der Rückrundenauftakt der "Oltherrn" . Die Vorberei-
tungsspiele l iefen gar nicht so schlecht, doch ersatzgeschwächt
war gegen Überetsch nicht viel drin. So stand am Ende eine ver-
diente 2:4-Niederlage. Alles zum Rückrundenauftakt der "Olten"
findet ihr auf Seite 1 1 .





Auer: Bester Torschütze der Liga

Aufsteiger Auer hat wie erwartet nichts, aber

schon gar nichts mit dem Abstiegskampf zu

tun. Mit 29 Punkten liegen die Unterlandler

im gesicherten Mittelfeld. Das Team von Coach

Fabio Ianeselli, der als akribischer und sehr

genauer Übungsleiter gilt, gehört eigentlich zu

den heimstärksten Mannschaften der Liga. Im

Hinspiel behielt Ulten durch den Doppelpack

von Simon Stangl in Auer jedoch knapp mit

2:1 die Oberhand. Der 22-jährige Angreifer,

der im Sommer von St. Pankraz gekommen

war, führte bis zum vergangenenWochenende

die Torschützenliste der Gruppe A der 1. Ama-

teurliga an. Durch einen Doppelpack beim 3:1-

Heimsieg gegen Aldein Petersberg zog Andrea

Orsolin, der nun bei 12 Treffern steht, am Os-

tersamstag nun an Simon vorbei. Auf ihn wird

Ultens Defensive besonders achten müssen,

genau so wie auf Luca Franzoi und Johannes

Gruber, der im Hinspiel den Anschlusstreffer

von Auer erzielt hatte.

Merans Tanz auf zwei Hochzeiten

Wer die 1. Amateurliga in den letzten Jahren

verfolgt hat, weiß, dass die Mannschaft von

Massimo Bertinato die vermutlich technisch

beste und spielstärkste Elf der Liga ist. Zur

Wahrheit gehört aber auch, dass sich die Kur-

städter gegen aggressiv zuWerke gehende

Gegner bisweilen schwer tun, da Meran dann

eben nicht jenen Platz vorfindet, um sein Spiel

aufzuziehen.Von daher muss Ulten diszipli-

niert und konsequent im Kollektiv verteidigen.

Neu zur Mannschaft dazugekommen ist im

Winter Alex Salvi, der von Haslach zum Kader

gestoßen ist und im Dress der Kurstädter be-

reits zwei Mal getroffen hat. Übrigens ist Me-

ran auch noch im Pokal dabei und trifft in der

Runde der letzten Acht am Mittwoch, 17. April

2024, zu Hause auf Haslach. Also genau drei

Tage nach dem Ultner Gastspiel auf dem

Confluenza-Platz. Ob Merans Trainer-Guru

deshalb einige seiner Leistungsträger schonen

wird, darf allerdings bezweifelt werden.

VORSCHAU AUF DIE KOMMENDEN GEGNER
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Sowohl Auer als auch Olimpia

Meran haben bis dato erst 21

Gegentreffer kassiert. Ultens

Toptorjäger Simon Stangl (im

Bild) wird sich gegen Luca Fedel

(l inks) und Meran-Kapitän Elvin

Reka also mächtig ins Zeug le-

gen müssen, wenn er sein Tor-

konto weiter aufstocken

möchte. . .

defensive ist trumpf















Misslungener Rückrundenauftakt
Die "Oltherren" verl ieren verdient mit 2:4 gegen Fußball Überetsch

Ersatzgeschwächt trat die Ultner Freizeitmannschaft die Reise

auf den Eppaner Rungghof an, wo zu ungeliebter Zeit am

Samstagabend der Rückrundenauftakt gegen Überetsch an-

stand. Zu keiner Zeit fand das Team von Simon Egger, der als

Stürmer auflief und von Dominik Thaler, der zur Halbzeit als

Spielgestalter vor der Abwehr in die Partie kam, zu ihrer

Form. So gab es am Ende eine verdiente Niederlage gegen ab-

geklärte Überetscher. Stefan Bernard hatte sein Team in Füh-

rung gebracht, als die Ultner Abwehr bei einem langen Ball

nicht im Bilde war (20.). Aus dem Nichts kam Ulten durch den

Treffer von Simon Schwienbacher, der sich zwei Mal energisch

und mit etwas Ballglück durchsetzte und alleine vor dem geg-

nerischen Keeper cool blieb, zum Ausgleich (24.). DochVitroler

per tückischemWeitschuss-Aufsetzer (30.) und erneut Ber-

nard, der die halbe Ultner Defensive narrte (37.), stellten noch

vor der Pause auf 3:1. Kurz vor dem Seitenwechsel brachte

Ulten gleich mehrere Male den Ball nicht aus der Gefahren-

zone, sodass Meraner der Nutznießer war und Matthias Thaler

zum 4:1 überwinden konnte (42.). Damit war das Spiel bereits

vor der Pause so gut wie entschieden. Im 2. Durchgang ließen

die "Olten" defensiv nicht mehr viel zu, doch offensiv klappte

an diesem Tag so gut wie gar nichts. Kurz vor Schluss konnte

Simon Egger den zweiten Ultner Treffer an diesem Tag erzie-

len (83.), doch an der Niederlage änderte sich nichts mehr.

Simon Schwienbacher traf zum zwischenzeitl ichen Ausgleich.

VSS FREIZEIT: SPIELBERICHT, ERGEBNISSE UND TABELLE
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Ex-Ulten-Abwehrboss Benedikt Mair,
Weltreise-Rückkehrer Jan Kuppelwieser
und SCP-Spieler Patrick Egger: Die "Olt-
herren" hatten zum Rückrundenauftakt
wahrl ich in die Trickkiste gegriffen, um der
akuten Personalsituation Herr zu werden.
Doch am Ende nutzte alles nichts und die
Ultner Freizeitmannschaft verlor verdient
mit 2:4 gegen Fußball Überetsch, das die
Partie fast über 90 Minuten lang im Griff
hatte und die Ultner nie ins Spiel kommen
ließ. Nun folgt die Partie gegen Tramin, ehe
die "Olten" spielfrei sind.

Überetsch - Ulten 4:2
1 :0 Bernard (20. ), 1 : 1 Simon Schwienbacher (24. ), 2: 1 Vitroler
(30. ), 3: 1 Bernard (37. ), 4: 1 Meraner (42. ), 4:2 Simon Egger

(83. )

VSS-Freizeit, Kreis Süd

1 0. Spieltag

Kaltern – Girlan 4:2

Nals – St. Pauls 2:5

Überetsch – AFC Ulten Raiff. 4:2

Aldein P. – Weinstraße Süd 1 :0

i

Pl. Mannschaft Sp. Pkt.

1 . St. Pauls 9 27

2. Aldein Petersberg 9 1 9

3. Überetsch 9 1 2

4. Tramin 8 1 1

5. Kaltern 8 1 1

6. Girlan 9 1 0

7. AFC Ulten Raiff. 9 7

8. Nals 9 7

9. Weinstraße Süd 8 3

1 1 . Spieltag

AFC Ulten Raiff. - Tramin

Girlan - Nals

Weinstraße Süd - Überetsch

St. Pauls - Aldein Petersberg

1 2. Spieltag

Aldein Petersberg - Girlan

Überetsch - St. Pauls

Nals - Kaltern

Tramin - Weinstraße Süd












